
 
 
 
TOP 1 
Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 27.04.2020 
 
Gegen o. g. Protokoll werden keine Einwendungen erhoben. Somit ist das Protokoll  
genehmigt. 
 
 
TOP 2 
Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 04.05.2020 
 
Gegen o. g. Protokoll werden keine Einwendungen erhoben. Somit ist das Protokoll  
genehmigt. 
 
 
TOP 3 
Gemeinde Schwabbruck-Entwässerung, Anschluss des Ortskanals an die Kläranlage 
der Stadt Schongau 
 -     Vergabe für Umbau Pumpstation Klärwerk-Maschinentechnik 
 
Als Verfahrensart für die Ausschreibung der Baumaßnahme wurde die beschränkte 
Ausschreibung gemäß § 3 Nr. 2 VOB/A gewählt. Fünf Firmen wurden zur Angebotsabgabe 
aufgefordert. 
Das Ing.-Büro WipflerPlan, Marktoberdorf, hat eine formale, rechnerische und wirtschaftliche 
Prüfung der eingegangenen Angebote durchgeführt.  
Für die Auftragsvergabe stehen folgende Firmen zur Auswahl: 
 
Firma Kiffer, Türkenfeld  61.507,27 Euro brutto 
Firma Franz Lohr, Ravensburg 86.534,80 Euro brutto 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auftragsvergabe an die Firma Kiffer, Türkenfeld, 
zum Angebotspreis von 61.507,27 Euro brutto. 

Abstimmungsergebnis: 9/0 
 
TOP 4 
Antrag auf Baugenehmigung zum „Anbau von Umkleiden und Gymnastikraum“ auf 
Flur-Nr. 345/58, Sportplatz, Gemarkung Schwabbruck 
 
Das Baugrundstück Flur-Nr. 345/58, Gem. Schwabbruck, befindet sich im Geltungsbereich 
des einfachen Bebauungsplanes „Sport- und Freizeitgelände Schwabbruck östlich der 
Kreisstraße WM 3“. Die Festsetzungen werden eingehalten. 
 
Der Bauherr plant die Erweiterung des bestehenden Vereinsheimes in Richtung Osten. 
Im Erdgeschoss sollen weitere Umkleiden mit Duschen und im Obergeschoss ein 
Gymnastikraum und ein Abstellraum entstehen. 
 
Der Gemeinderat Schwabbruck hat vom Antrag auf Baugenehmigung zum „Anbau von 
Umkleiden und Gymnastikraum“ auf Flur-Nr. 345/58, Gemarkung Schwabbruck, (BV-Nr. 
06/2020), Kenntnis genommen. Das Gremium erteilt das Einvernehmen nach § 36 Abs. 1 
BauGB. 

Abstimmungsergebnis: 9/0 
 



 
 
 
Das Einvernehmen der Gemeinde Schwabbruck wird somit erteilt. Der Antrag auf 
Baugenehmigung wird zur weiteren Bearbeitung an das Landratsamt Weilheim-Schongau 
gegeben. 
 
 
Bgm. Essich schlägt nach § 25 (2) der Geschäftsordnung vor, noch den weiteren Punkt 4a in 
die Tagesordnung aufzunehmen, da die Angelegenheit dringlich ist. 
Der Gemeinderat ist damit einverstanden. 
 
TOP 4a 
Kommunaltraktor für die Gemeinde Schwabbruck 
-    Beschaffung 
 
Die Stadt Schongau bietet einen gebrauchten Fendt Kommunaltraktor, Typ 206 F Allrad, für 
9.000 Euro zum Verkauf an. Der Traktor hat das Baujahr 2005 mit 7000 Betriebsstunden, 
eine Spurbreite von 1,50 m, 60 PS, und fährt bis zu 35 km/h.  
Als Sonderausrüstung besitzt das Fahrzeug einen Frontkraftheber mit Frontzapfwelle, 
Wendegetriebe, Vorderachsfederung, Klimaanlage, Rundumleuchte, Arbeitsscheinwerfer 
hinten und Zusatzbeleuchtung vorne. Außerdem ist für den Winterdienst ein 
Schneeräumschild, das links und rechts schwenkbar ist, und ein Spitzpflug dabei. Ein 
hydraulisch angetriebener Salz- Splittstreuer ist ebenfalls dabei. 
Allerdings ist die Heckzapfwelle defekt. 
Bgm. Essich hat den Traktor begutachtet und sich bei der Firma Amberg, Schwabbruck, über 
die Reparaturkosten für die Heckzapfwelle erkundigt. Die Reparaturkosten belaufen sich 
zwischen 1.000 und 2.000 Euro. Der Zustand des Traktors ist lt. Firma Amberg außer dem 
Mangel einwandfrei. 
 
Der Gemeinderat diskutiert und beschließt einstimmig den Kauf des Kommunaltraktors von 
der Stadt Schongau zum Preis von 9.000 Euro brutto, ohne Gewährleistung. 

Abstimmungsergebnis: 9/0 
 
TOP 5 
Informationen / Anfragen 
 
a.) 
Bgm. Essich, Herr Partusch von Mooser Ingenieure und der Gemeindearbeiter Michael Magg 
haben alle Straßen in Schwabbruck nach Schadstellen abgesucht. Dabei wurden insgesamt 43 
Schadstellen festgestellt und gekennzeichnet.  
Die Sanierung der Schadstellen (ausfräsen und asphaltieren) würde 70 Euro/qm kosten. Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 8.000 Euro netto. 
Der Gemeinderat diskutiert und überlegt, ob noch zusätzliche Angebote eingeholt werden 
sollen. 
Die Firma Strabag nimmt momentan die Sanierung der Welfenstraße vor und könnte die 
Ausbesserungsarbeiten im gleichen Zuge durchführen. Würde die Ausbesserungsarbeiten eine 
andere Firme übernehmen, könnte sich die Maßnahme zeitlich in die Länge ziehen. 
 
Der Gemeinderat ist damit einverstanden, den Punkt zur Vergabe einzuschieben. 
Bgm. Essich schlägt nach § 25 (2) der Geschäftsordnung vor, noch den weiteren Punkt 5aa in 
die Tagesordnung aufzunehmen, da die Angelegenheit dringlich ist. 
 
 



 
TOP 5aa 
Ausbesserungsarbeiten der Straßen im gesamten Ortsbereich Schwabbruck 
-     Vergabe 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe der Ausbesserungsarbeiten der 43 
Schadstellen, wie in TOP 5a beschrieben, zum Kostenpreis von max. 8.000 Euro netto an die 
Firma STRABAG AG, Erkheim. 

Abstimmungsergebnis: 9/0 
 
b.) 
Bgm. Essich teilt mit, dass die Straße im St.- Wendelin-Weg noch nicht geschlossen ist, weil 
die Telekom die Schadstellen noch nicht behoben hat. Sobald dies geschehen ist, wird die 
Firma Bair, Tannenberg, die Straße asphaltieren. 
 
 
Sitzungsende der öffentlichen Sitzung: 20.44 Uhr 
 
 


